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Sonntag, 02. Juli 2023 

Familiengottesdienst 
und Fest für Alt und Jung 

Evang. Kirche Atzenweiler 

10.15 Uhr  Familiengottesdienst 

   mit dem Ökumenischen Chor Grünkraut 

   Aktion der Konfi-3-Gruppe 

   Vorstellen der neuen Konfirmand/innen 

anschließend gemütliches Beisammensein 
drinnen und draußen 

Ab ca. 11.45 Uhr Mittagessen 
  Kaffee und Kuchen 
 Gespräche zum Austausch und näheren Kennenlernen 
  Spielangebote nicht nur für Kinder 

  

 WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss    

  aauuff   IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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Amtliche Bekanntmachungen

A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G  

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur  
Bildung des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses im Württembergischen Allgäu
 
zwischen der Stadt Wangen im Allgäu, 
vertreten durch Herrn OB Michael Lang 
(in der öffentlich-rechtlichen-Vereinbarung künftig als „über-
nehmende Gemeinde“ bezeichnet), 
der Gemeinde Achberg, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Tobias Walch, 
der Gemeinde Aichstetten, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Hubert Erath, 
der Gemeinde Aitrach, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Thomas Kellenberger, 
der Gemeinde Amtzell, vertreten durch 
Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald, 
der Gemeinde Argenbühl, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Roland Sauter, 
der Stadt Bad Wurzach, vertreten durch 
Frau Bürgermeisterin Alexandra Scherer, 
der Gemeinde Bodnegg, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Patrick Söndgen, 
der Gemeinde Grünkraut, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Holger Lehr, 
der Stadt Isny im Allgäu, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Rainer Magenreuter, 
der Gemeinde Kißlegg, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Dieter Krattenmacher, 
der Stadt Leutkirch, vertreten durch 
Herrn Oberbürgermeister Hans-Jörg Henle, 
der Gemeinde Schlier, vertreten durch 
Frau Bürgermeisterin Katja Liebmann, 
der Gemeinde Vogt, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Peter Smigoc, 
der Gemeinde Waldburg, vertreten durch 
Herrn Bürgermeister Michael Röger 
und der Gemeinde Wolfegg, vertreten durch
 Herrn Bürgermeister Peter Müller 
(in der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung künftig als „abge-
bende Gemeinden“ bezeichnet) 
  
Das Regierungspräsidium Tübingen hat am 15.06.2023 die öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung vom 23./27.04 und 05.05.2023 
über die Bildung des gemeinsamen „Gutachterausschusses 
im Württembergischen Allgäu“ aufgrund von § 25 Abs. 5 i. V. 
mit § 28 Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit genehmigt. 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung wird am Tag nach der 
letzten öffentlichen Bekanntmachung, frühestens jedoch am 
01.07.2023 rechtswirksam. 
  
Präambel 
Die Stadt Wangen im Allgäu und die Städte und Gemein-
den Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bad 
Wurzach, Bodnegg, Grünkraut, Isny im Allgäu, Kißlegg, Leut-
kirch, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg schließen zur Bil-
dung eines Gemeinsamen Gutachterausschusses aufgrund 
von § 1 Absatz 1 Satz 2 der Verordnung der Landesregie-
rung über die Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen 
und Bodenrichtwerte nach dem Baugesetzbuch (Gutachter-
ausschussverordnung - GuAVO) in Verbindung mit § 25 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) folgende 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung: 
  

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung  
(1)  Die abgebenden Städte und Gemeinden übertragen die 

Bildung des Gutachterausschusses nach § 1 Absatz 1 
Satz 2 GuAVO auf die Stadt Wangen im Allgäu. 

(2)  Die Stadt Wangen im Allgäu erfüllt anstelle der abgeben-
den Gemeinden die übertragenen Aufgaben nach §§ 192 - 
197 Baugesetzbuch (BauGB) in eigener Zuständigkeit. Sie 
übernimmt die Aufgaben nach Abs. 1 uneingeschränkt 
und in eigener Verantwortung. Sämtliche mit den über-
tragenen Aufgaben verbundenen Rechte und Pflichten 
gehen mit Wirksamwerden der Vereinbarung auf die Stadt 
Wangen im Allgäu über. Sie erfüllt die Aufgabe in ihren 
Amtsräumen. 

  
§ 2 Zusammensetzung des Gutachterausschusses,
Gutachterbestellung 
(1)  Zur Erfüllung der Aufgabe wird bei der Stadt Wangen 

im Allgäu ein Gutachterausschuss gebildet. Er trägt die 
Bezeichnung „Gemeinsamer Gutachterausschuss im 
Württembergischen Allgäu“, Kurzform „Gutachteraus-
schuss im Württembergischen Allgäu“ (nachstehend „Ge-
meinsamer Gutachterausschuss“ genannt). 

(2)  Jede beteiligte Gemeinde schlägt in eigener Verantwor-
tung eine nach der Einwohnerzahl gestaffelte Anzahl an 
Gutachtern für den gemeinsamen Gutachterausschuss 
vor. Die ehrenamtlichen Gutachter sollen in der Ermittlung 
von Grundstückswerten oder sonstigen Wertermittlungen 
sachkundig und erfahren sein. 

  Die Zahl, der von den jeweiligen Beteiligten vorgeschla-
genen Gutachter, bestimmt sich nach folgendem Vertei-
lerschlüssel: 

 •  Gemeinden bis 5 000 Einwohner höchstens 2 Mit-
glieder (Gutachter) 

 •  Gemeinden von 5 001 bis 10 000 Einwohner höchs-
tens 3 Mitglieder (Gutachter) 

 •  Gemeinden von 10 001 bis 20 000 Einwohner höchs-
tens 4 Mitglieder (Gutachter) 

 •  Gemeinden ab 20 001 Einwohner höchstens 6 Mit-
glieder (Gutachter)  

 Es gelten die ermittelten Einwohnerzahlen zum Stichtag 
30.06. des vorangegangenen Jahres gemäß § 143 Ge-
meindeordnung (GemO). 

(3) Jede beteiligte Gemeinde kann aus den Reihen, der von 
ihr empfohlenen Gutachter, einen stellvertretenden Vorsit-
zenden vorschlagen. Das Vorschlagsrecht für den Vorsit-
zenden des Gemeinsamen Gutachterausschusses steht 
der Stadt Wangen als übernehmende Gemeinde zu. 

(4) Der Vorsitzende, seine Stellvertreter sowie alle weite-
ren ehrenamtlichen Gutachter des gemeinsamen Gut-
achterausschusses werden vom Gemeinderat der Stadt 
Wangen für die gesetzlich vorgeschriebene Amtsperiode 
bestellt. 

  
§ 3 Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschusses 
(1) Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachteraus-

schusses wird bei der Stadt Wangen im Allgäu einge-
richtet (§ 8 Absatz 1 GuAVO). 

(2) Der Geschäftsstelle obliegt nach Weisung des Vorsit-
zenden des Gutachterausschusses die Erledigung der 
laufenden Verwaltungsaufgaben. 

(3) Die Stadt Wangen im Allgäu verpflichtet sich, die für 
eine sachgerechte Aufgabenerfüllung erforderliche und 
geeignete Personal- und Sachmittelausstattung zu ge-
währleisten. Die Stadt Wangen im Allgäu besetzt die 
Geschäftsstelle mit eigenem Personal und ist für Perso-
nalentscheidungen zuständig. Die Stadt Wangen im All-
gäu verpflichtet sich weiter, eine regelmäßige fachliche 
Fortbildung der Mitarbeiter der Geschäftsstelle und der 
Gutachter sicherzustellen. 
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§ 4 Gebührenerhebung 
(1) Die Stadt Wangen im Allgäu erhebt für Amtshandlungen 

im Rahmen der ihr übertragenen Aufgabengebiete Ge-
bühren und Auslagenersatz in eigener Zuständigkeit. 

(2) Die Stadt Wangen kann im Rahmen der ihr übertrage-
nen Aufgabengebiete Satzungen erlassen, die für das 
gesamte Gebiet der Beteiligten gelten. Es handelt sich 
dabei um die Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner 
Geschäftsstelle inkl. Gebührenverzeichnis (Gutachter-
ausschussgebührensatzung). 

  
§ 5 Kostenbeteiligung 
(1) Die abgebenden Gemeinden beteiligen sich an den nicht 

durch Gebühren und sonstigen Einnahmen nach § 4 ge-
deckten laufenden Personal- und Sachaufwendungen 
inkl. Gemeinkosten der Stadt Wangen im Allgäu, die durch 
die Aufgabenerfüllung des gemeinsamen Ausschusses 
und der Geschäftsstelle des gemeinsamen Ausschus-
ses entstehen, entsprechend dem in Abs. 2 festgelegten 
Kostenverteilungsschlüssel. 

(2) Der Verteilungsschlüssel setzt sich je zur Hälfte aus den 
ermittelten Einwohnerzahlen zum Stichtag 30.06. des 
vorangegangenen Jahres (§ 143 GemO) sowie aus der 
Anzahl der Verträge im Sinne des § 195 Abs. 1 Bauge-
setzbuch des vorangegangenen Jahres zusammen. 

(3) Maßgeblicher Abrechnungszeitraum ist das Haushalts-
jahr. Grundlage für die Ermittlung der Personal- und Sach-
aufwendungen nach Absatz 1 bildet dabei die Ergebnis-
rechnung der Stadt Wangen im Allgäu. Für den Nachweis 
der Personal- und Sachaufwendungen hat die Stadt Wan-
gen im Allgäu geeignete Kostennachweise zu führen und 
bei Bedarf offen zu legen. 

(4) Die Stadt Wangen im Allgäu erstellt jährlich eine Ab-
rechnung der im vorausgegangenen Haushaltsjahr im 
Zusammenhang mit der Aufgabenerfüllung angefallenen 
Aufwendungen nach Abs. 1 und der geltend gemachten 
Gebühren und sonstigen Einnahmen. Die Erstattung des 
sich nach Abzug der Gebühren und sonstigen Einnahmen 
aus der Abrechnung ergebenen Betrages erfolgt durch 
die Beteiligten binnen einer Frist von einem Monat nach 
Zugang der Abrechnung nach Satz 1. 

(5) Die Stadt Wangen im Allgäu ist berechtigt, zum 30.06. 
eines jeden Jahres von den Beteiligten eine angemes-
sene Vorauszahlung (zunächst 4,00 Euro pro Einwohner) 
auf den zu leistenden Kostenersatz zu erheben. Über die 
Vorauszahlung ist zeitgleich mit der nach Abs. 4 vorzule-
genden Abrechnung abzurechnen. 

(6) Im Falle von Zahlungsrückständen sind rückständige 
Beträge nach den für Gebühren geltenden kommunalab-
gabenrechtlichen Vorschriften zu verzinsen bzw. Säum-
niszuschläge zu entrichten. 

(7) Sofern die obersten Finanzbehörden des Bundes und 
der Länder dieses Rechtsgeschäft der Umsatzsteuer 
unterwerfen sollten, erhöht sich die Zahlungspflicht um 
die jeweils gültige gesetzliche Umsatzsteuer. 

  
§ 6 Verpflichtungen der beteiligten Gemeinden 
(1)  Den beteiligten Gemeinden obliegt die Verpflichtung zur 

gegenseitigen Information und sonstigen vertragsdienli-
chen Unterstützung. Von wesentlichen Ereignissen (z. B. 
planerische oder personelle Veränderungen, etc.) haben 
sich die beteiligten Gemeinden jeweils unaufgefordert zu 
unterrichten. 

(2) Die beteiligten Gemeinden verpflichten sich, diese Ver-
einbarung mit Wohlwollen auszustatten und nach den 
Regeln von Treu und Glauben zu erfüllen. 

(3) Die Stadt Wangen im Allgäu ist verpflichtet, den ab-
gebenden Gemeinden jederzeit (soweit rechtlich zu-
lässig) Einsicht in die Unterlagen zu gewähren, die im 
Zusammenhang mit der Erfüllung der Aufgabe stehen.  

(4) Die beteiligten Gemeinden werden, soweit rechtlich zuläs-
sig, alle notwendigen Entscheidungen treffen, Beschlüsse 
herbeiführen und sonstige Amtshandlungen vornehmen, 
die zur Durchführung der Aufgabe erforderlich oder sach-
dienlich sind. 

(5) Die Stadt Wangen im Allgäu erstellt mit der jährlichen 
Abrechnung einen Geschäftsbericht über das vorange-
gangene Jahr. 

(6) Die Stadt Wangen im Allgäu gewährleistet einen ausrei-
chenden Versicherungsschutz für die Mitglieder des Ge-
meinsamen Gutachterausschusses sowie die Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle für Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden im Zusammenhang mit deren Tätigkeiten und 
Handlungen zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben. 

(7)  Die abgebenden Gemeinden ermöglichen der Geschäfts-
stelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses einen 
Datenzugriff auf das Geoinformationssystem (GIS) des 
von der Stadt Wangen beauftragten Unternehmens 
(Stand heute: Firma Fassnacht Ingenieure). 

 Mindestens folgender Datenbestand muss über dieses 
GIS aktuell dargestellt werden: 

 •  Daten des amtlichen Liegenschaftskatasterinformati-
onssystems (ALKIS) 

 • Bodenrichtwertkarten 
 •  Bebauungspläne und sonstige baurechtliche Satzungen 
 • Höhenlinien 
 • Luftbilder 
 • Schutzgebiete 
(8) Die abgebenden Gemeinden stellen der Geschäftsstel-

le sämtliche Unterlagen (soweit vorhanden in digitaler 
Form) sowie digitale Zugangsberechtigungen, die für die 
Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind, auf Anforderung 
kostenfrei zur Verfügung. Dies sind unter anderem: 

 • Bauakten 
 • Baulasten 
 • Flächennutzungsplan 
 • Sanierungssatzungen 
 •  Daten über den Erschließungszustand von Straßen 

sowie über den abgabenrechtlichen Zustand einzelner 
Grundstücke 

 • Daten zum Denkmalschutz 
 • Altlasten und Altlastenverdachtsflächen 
 • Daten zu Ver- und Entsorgungsleitungen 
 • Hochwassergefahrenkarten 
 •  Daten zu Bodenordnungsmaßnahmen 
  (z. B. Umlegungen) 
 • Einwohnermeldedaten 
 • Amtlicher Straßenschlüssel 
(9) Die abgebenden Gemeinden benennen der Geschäfts-

stelle einen Ansprechpartner aus ihrer Verwaltung. 
§ 7 Datenschutz und Vertraulichkeit 
(1) Dem Gemeinsamen Gutachterausschuss ist es nach den 

Bestimmungen der EU- Datenschutzverordnung (DSGVO) 
sowie des Bundesdatenschutzgesetzes und dem Lan-
desdatenschutzgesetz Baden-Württemberg untersagt, 
personenbezogene Daten unbefugt für andere Zwecke als 
den zur Erfüllung der vereinbarten Aufgaben zu erheben, 
zu verarbeiten, Dritten bekannt zu geben oder zugänglich 
zu machen. 

(2) Die Geschäftsstelle behandelt die ihr im Rahmen der 
Aufgabenerfüllung bekanntwerdenden Informationen und 
Daten vertraulich. Eine Weitergabe an unbefugte Dritte 
ist nicht erlaubt. 

(3) Bedient sich die Geschäftsstelle dritter Personen als Er-
füllungsgehilfen, werden diese von der Geschäftsstelle 
schriftlich auf das Datengeheimnis und zur Vertraulichkeit 
verpflichtet. 

(4) Der Gemeinsame Gutachterausschuss und die Stadt 
Wangen als Auftragsverarbeiter treffen gemäß Art. 32 DS-
GVO geeignete technische oder organisatorische Maß-
nahmen, die die Sicherheit der Verarbeitung personen-
bezogener Daten gewährleisten. 
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§ 8 Übergangsbestimmungen 
(1)  Die bisher bei den abgebenden Gemeinden beantragten 

und noch nicht fertig gestellten Verkehrswertgutachten 
gehen auf den Gemeinsamen Gutachterausschuss über. 
Die abgebenden Gemeinden weisen die Antragsteller auf 
die Übergabe und die damit verbundene Gebührenerhe-
bung gem. § 4 durch die Stadt Wangen im Allgäu hin. 

(2)  Die abgebenden Gemeinden verpflichten sich, ihre der-
zeit bestellten Gutachter mit Wirkung zum 30.06.2023 
abzuberufen. 

(3)  Die abgebenden Gemeinden verpflichten sich, etwaige 
Gutachterausschussgebührensatzungen mit Ablauf des 
30.06.2023 aufzuheben. 

§ 9 Laufzeit und Kündigung 
(1) Die Geltungsdauer dieser Vereinbarung ist nicht befristet. 
(2) Die abgebenden Gemeinden haben das Recht, diese 

Vereinbarung schriftlich zu kündigen. Als Kündigungsfrist 
werden 12 Monate zum Jahresende (31.12.) vereinbart  
(§ 25 Absatz 4 GKZ). 

(3) Die Kündigung erfolgt durch Schriftform. 
(4) Wird die Vereinbarung gekündigt, so hat die Stadt Wan-

gen im Allgäu Anspruch auf Kostenbeteiligung für die, 
bis zum Ende der Laufzeit der Vereinbarung erbrachten 
Leistungen. 

§ 10 Wirksamkeit, Inkrafttreten 
(1) Der Gemeinderat der Gemeinde Achberg hat dieser Ver-

einbarung am 30.03.2023 zugestimmt. 
(2) Der Gemeinderat der Gemeinde Aichstetten hat dieser 

Vereinbarung am 15.03.2023 zugestimmt. 
(3) Der Gemeinderat der Gemeinde Aitrach hat dieser Ver-

einbarung am 27.03.2023 zugestimmt. 
(4) Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat dieser Ver-

einbarung am 27.03.2023 zugestimmt. 
(5) Der Gemeinderat der Gemeinde Argenbühl hat dieser 

Vereinbarung am 29.03.2023 zugestimmt. 
(6) Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat dieser Ver-

einbarung am 20.03.2023 zugestimmt. 
(7) Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat dieser Ver-

einbarung am 10.03.2023 zugestimmt. 
(8) Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat dieser 

Vereinbarung am 04.04.2023 zugestimmt. 
(9) Der Gemeinderat der Stadt Isny hat dieser Vereinbarung 

am 20.03.2023 zugestimmt. 
(10) Der Gemeinderat der Gemeinde Kißlegg hat dieser Ver-

einbarung am 08.03.2023 zugestimmt. 
(11) Der Gemeinderat der Stadt Leutkirch hat dieser Verein-

barung am 03.04.2023 zugestimmt. 
(12) Der Gemeinderat der Gemeinde Schlier hat dieser Ver-

einbarung am 21.03.2023 zugestimmt. 
(13) Der Gemeinderat der Gemeinde Vogt hat dieser Verein-

barung am 28.03.2023 zugestimmt. 
(14) Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat dieser 

Vereinbarung am 30.03.2023 zugestimmt. 
(15) Der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg hat dieser Ver-

einbarung am 27.03.2023 zugestimmt. 
(16) Der Gemeinderat der Stadt Wangen im Allgäu hat dieser 

Vereinbarung am 17.04.2023 zugestimmt. 
(17) Diese Vereinbarung bedarf nach § 25 Abs. 5 GKZ der 

Genehmigung der Rechtsaufsichtbehörde. 
(18) Die Vereinbarung ist mit der rechtsaufsichtlichen Geneh-

migung von allen beteiligten Städten und Gemeinden 
öffentlich bekanntzumachen. Sie wird am Tag nach der 
letzten öffentlichen Bekanntmachung, frühestens jedoch 
am 01.07.2023 rechtswirksam. 

(19) Gleichzeitig treten die öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rungen über den Gemeinsamen Gutachterausschuss 
zwischen der Stadt Wangen im Allgäu und den Gemein-
den Achberg, Amtzell, Argenbühl, Kißlegg und Isny vom 
01.01.2019 sowie zwischen der Stadt Wangen im Allgäu 
und den Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und 
Waldburg vom 01.01.2020 außer Kraft. 

(20) Die Stadt Wangen im Allgäu teilt der Zentralen Geschäfts-
stelle die Bildung des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses nach § 1 Absatz 1 Satz 2 GuAVO mit den Angaben 
nach § 15 Absatz 3 GuAVO unverzüglich nach Inkrafttre-
ten dieser Vereinbarung mit. 

  
§ 11 Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirk-
sam sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der 
übrigen Vereinbarung nicht berührt. Die beteiligten Städte/
Gemeinden werden in einem solchen Fall die unwirksamen 
Bestimmungen durch solche ersetzen, die dem sachlichen und 
wirtschaftlichen Inhalt der unwirksamen Bestimmungen soweit 
wie möglich entsprechen. Dasselbe gilt, wenn sich während 
der Laufzeit der Vereinbarung ergibt, dass die Vereinbarung 
durch weitere Bestimmungen ergänzt werden muss. 
    
Vogt, 26.06.2023 
  
Peter Smigoc 
Bürgermeister 
 
 

Information

Rentensprechtag am 04.07.2023 in Vogt 
In den Räumen der Stiftung Liebenau / Lebensräume für Jung 
und Alt in der Parkstraße 20 in Vogt findet am Dienstag, den 
04.07.2023 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr eine per-
sönliche Rentenberatung von dem Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund Michael Lenz statt. Als 
Helfer in der Nachbarschaft erklärt der Versichertenberater das 
Versichertenkonto, bringt es auf den neuesten Stand und gibt 
Tipps in Rentenangelegenheiten. Die persönliche Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und neutral. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162 / 4351355 
ist erforderlich.
 
Erneuerbare Energien  
in Bodensee-Oberschwaben: 
Regionalverband stellt „Suchräume“ vor 
Für eine zukunftsfähige Energieversorgung sind die Erneuer-
baren Energien der zentrale Baustein.
2 Prozent der Regionsfläche sollen laut Klimaschutzgesetz 
des Landes Baden-Württemberg für Wind- und Solarenergie 
gesichert werden – davon nach den Vorgaben des Bundes 
allein 1,8 Prozent für die Windenergie.
Region Bodensee-Oberschwaben/Ravensburg – Für die Su-
che nach geeigneten Flächen ist der Regionalverband Bo-
densee-Oberschwaben (RVBO) verantwortlich. Konkret hat 
der RVBO die Aufgabe, in den Landkreisen Bodenseekreis, 
Ravensburg und Sigmaringen mindestens 6.300 Hektar Fläche 
für Windenergieund mindestens 700 Hektar für Freiflächenso-
laranlagen auszuweisen. Ein Entwurf für konkrete Gebiete soll 
bis 1. Januar 2024 im Rahmen des Teilregionalplans Energie in 
die öffentliche Anhörung gehen. Bis Ende 2025 soll der Plan 
zum Ausbau der Erneuerbaren Energien Rechtskraft erlangen.
Ein erstes Zwischenziel ist nun erreicht. Der RVBO hat nach 
einer ersten Planungsphase sog. „Suchraumkarten“ erstellt. 
Diese veranschaulichen auf der Basis von Ausschluss- und 
sehr erheblichen Konfliktkriterien, wo sich geeignete Flächen 
für Wind- und Solarenergie befinden. Damit ist eine Vorauswahl 
von Räumen getroffen worden, in denen konkrete Gebiete für 
Windenergie- und Solaranlagen in der Region Bodensee-Ober-
schwaben ausgewiesen werden können. Die Suchräume be-
inhalten aktuell deutlich mehr Flächen, als am Ende im Regio-
nalplan festgelegt werden. Grund hierfür ist, dass im weiteren 
Planungsprozess zusätzliche Belange berücksichtigt werden, 
die dann zu konkreteren Gebietsabgrenzungen führen.
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„Uns ist wichtig, zu einem frühen Zeitpunkt, also rund ein 
halbes Jahr vor der öffentlichen Anhörung (Offenlage), die 
Öffentlichkeit umfassend zu informieren und allen Interessier-
ten Gelegenheit zu geben, sich ein genaues Bild zu machen“, 
betont Thomas Kugler, Verbandsvorsitzender des RVBO. Im 
Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung im Hyb-
rid-Format am Dienstag, 11. Juli 2023, stellt der RVBO daher 
die Suchraumkulisse vor und erläutert die planerische Vorge-
hensweise (siehe Veranstaltungshinweis). Dabei stehen eine 
Reihe von Expertinnen und Experten an Informationsständen 
für Hintergründe und Fragen zur Verfügung. 
Die Veranstaltung bildet den Auftakt des Bürgerdialogs zum 
Teilregionalplan Energie.
Wolfgang Heine, Direktor beim RVBO, ergänzt: „Wir wollen 
mit dieser Veranstaltung auch zeigen, wie es uns als Gesam-
tregion gelingen kann, unseren Beitrag zur Energiewende zu 
leisten. Interessierte können uns vor Ort oder im Nachgang 
über unsere Website (rvbo-energie.de) Hinweise geben, wel-
che Aspekte ihnen bei der Ausweisung von Flächen für die 
Wind- und Solarenergie besonders wichtig sind.“
Anmeldung und weitere Informationen unter www.rvbo-ener-
gie.de. Eine Anmeldung ist jeweils für die OnlineTeilnahme 
sowie auch für die Präsenzveranstaltung erforderlich Regi-
onalverband
 

 
 

Ab 1. Mai 2022:
Dienstag 09.30-10.30 Uhr
 16:00-18:30 Uhr
Freitag 14:00-17:00 Uhr
Schulstraße 21 - Eingang ebenerdig
Telefon-Nr. 07529 9742807 | www.vogt.de-Bürger-Bücherei

 
 

 
 

Buchtipps: 
Romy Fölck: Die Rückkehr der Kraniche 
Gretes Zufluchtsort ist die Natur, vor allem das Gebiet in der 
Marsch, wo sie als Vogelwartin arbeitet. Ihr ganzes Leben 
hat sie hier verbracht: Erst kümmerte sie sich um ihre Tochter 
Anne, dann brauchte ihre Mutter Wilhelmine zunehmend Un-
terstützung mit Haus und Hof. Jetzt, kurz vor ihrem fünfzigs-
ten Geburtstag, bietet sich eine Chance, aus den gewohnten 
Bahnen auszubrechen. 
Doch als Wilhelmine stürzt, gerät Gretes Plan ins Wanken. Ihre 
jüngere Schwester Freya reist aus Berlin an. Will sie wirklich 
helfen oder vielmehr ihrem eigenen Leben entfliehen? Auch 
Anne ist gekommen, um der geliebten Oma nahe zu sein. Doch 
das Verhältnis zu ihrer Mutter Grete ist angespannt - vielleicht 
weil Grete bis heute beharrlich darüber schweigt, wer ihr Vater 
ist. Und auch Wilhelmine wahrt noch ein Geheimnis und muss 
bald entscheiden, ob sie es mit ins Grab nehmen möchte. 

Lina Bengtsdotter: Löwenzahnkind (Thriller) 
Gullspång, eine Kleinstadt in Westschweden. Als in einer hei-
ßen Sommernacht die siebzehnjährige Annabelle spurlos ver-
schwindet, ist schnell klar, dass Verstärkung angefordert wer-
den muss. Mit Charlie Lager schickt die Stockholmer Polizei 
ihre fähigste Ermittlerin - doch was die Kollegen nicht wissen 
dürfen: Die brillante Kommissarin ist selbst in Gullspång auf-
gewachsen. Und je tiefer Charlie nach der Wahrheit hinter An-
nabelles Verschwinden gräbt, desto mehr droht das Netz aus 
Lügen zu reißen, das sie um ihre eigene dunkle Vergangenheit 
gesponnen hat. Doch die Zeit drängt - sie muss Annabelle 
finden, bevor es für sie beide zu spät ist ... 

Greta Jänicke: MS Kristiana - Eine Liebe am Ende der Welt 
Atemberaubend schöne Landschaften, herrliche Fjorde, un-
endliche grüne Hügel und eine faszinierende Tier- und Pflan-

zenwelt: Die MS Kristiana umrundet Neuseeland. Auf diese 
Reise hat sich Adrian, der Kapitän des umweltfreundlichen 
Schiffes, sehr gefreut, ebenso wie auf das Wiedersehen mit 
Jasmin. Doch die Schiffsärztin Eva hofft noch immer auf eine 
Versöhnung mit Adrian und hat ihre eigenen Pläne im Sinn... 
Ihr Büchereiteam 

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 29. Juni bis Sonntag, 9. Juli 2023 
  
V: St. Anna, Vogt *W: St. Magnus, Waldburg * 
H: St. Cassian, Hannober 

  

Donnerstag, 29. Juni 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 30. Juni 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 1. Juli 
Peterspfennig-Kollekte 
W 13:30 Uhr  Trauung von Barbara Koch und Tobias Schus-

ter 
V 14:00 Uhr  Trauung von Valerie Heymann und Florian Roth 
 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT† Willi Dietenberger, JT 

†  Berta und † Wolfgang Schäffler, † Karl  
Hämmerle) 

Sonntag, 2. Juli - 13. Sonntag im Jahreskreis 
Peterspfennig-Kollekte 
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
W 10:15 Uhr Eucharistiefeier  
 11:30 Uhr  Taufe von Oskar Haag, Lena Sonntag,  

Ella Thalheimer und Julius Veser 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 01. Juli 2023  
Sonntag, 02. Juli 2023

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!
Ärzteurlaub 
Die Praxis Dr. Bürger hat vom 26.06.2023 bis 14.07.2023 Urlaub. 
Vertretung: Praxis Dr. Roscher / Dr. Birkel, Vogt, Tel. 07529/1518. 
Apotheken
Volldienst:
Samstag, 01. Juli 2023 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 88214 Ravensburg, 
Tel. 0751/23860 
Löwen-Apotheke, Memminger Straße 2, 88299 Leutkirch i.A., 
Tel. 07561/72667 
Raphael-Apotheke gesund mit uns Allgäu OHG, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel. 07546 5222 
Sonntag, 02. Juli 2023 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstraße 12, 
88239 Wangen i.A., Tel.: 07522/931077 
Apotheke im Kaufland Ravensburg, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751/3550824 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstraße 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel. 07564/935403 
Elisabethen-Apotheke, Marktstraße 23, 88299 Leutkirch i.A,. 
Tel. 07561/3622
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum
Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, Telefon: 07529 
209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 01. Juli/ Sonntag 02. Juli 2023
Für Kleintiere:
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529-973411.
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Dienstag, 4. Juli 
V 07:45 Uhr Schülerwortgottesfeier 
 16:00 Uhr Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 6. Juli 
W 16:00 Uhr Taufe des Kindes Linda Elisa Kibele 
 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 7. Juli  
W 08:00 Uhr  Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle, anschl. 

Krankenkommunion 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 16:00 Uhr Krankenkommunion 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
Samstag, 8. Juli 
H 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 9. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 10:00 Uhr Kinderkirche 
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier († Gerhard Durandt, † Hedwig 

und † Erich Durandt) anschl. Eine-Welt-Verkauf 
und „Mit dem Pfarrer unterwegs“ Rundwan-
derung in Vogt 

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 29. Juni 
19 Uhr Kirchengemeinderat-Sitzung (OG) 
Freitag, 30. Juni 
16:00 Uhr Musikgarten (EG) 
Montag, 3. Juli 
19:15 Uhr Probe Spontanchor (EG) 
Dienstag, 4. Juli 
14:30 Uhr Seniorennachmittag (EG) 
20:00 Uhr Probe Liederkranz (EG) 
Mittwoch, 5. Juli 
09:00 Uhr Musikgarten (EG) 
14:30 Uhr Musikgarten (EG) 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG) 
Freitag, 7. Juli 
16:00 Uhr Musikgarten (EG) 
Sonntag, 9 Juli 
11:00 Uhr Eine-Welt-Verkauf (EG) 

Herzliche Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am 
Donnerstag, 29. Juni 2023 um 19 Uhr im kath. Gemeinde-
haus in Vogt 
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. 
Tagesordnung: 
- Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
- St. Martin am 11.11.2023 
- Alter Friedhof 
- Kirchenreinigung am 3. Juli 2023 
- Friedenswallfahrt 
- Rückblick Christi Himmelfahrt und Fronleichnam 
- Kindergarten St. Josef 
- Verschiedenes 
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an. 
  

 

„Mit dem Pfarrer unterwegs“ 
Im Wechsel der Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit als Start- und Ziel-
punkt wollen wir dieses gemeinsame 

Unterwegssein weiterhin pflegen, miteinander ins Gespräch 
und in Bewegung kommen, sich etwas Gutes tun und die 
traumhaft schöne Landschaft genießen, in der wir wohnen 
und leben dürfen. Dazu lade ich Sie wieder ein, mitzukommen. 
Nach den wunderbaren Rundwanderungen um Waldburg und 
Hannober machen wir uns diesmal nach dem Gottesdienst in 
Vogt, den wir am  Sonntag, 9. Juli 2023, um 10.15 Uhr feiern, 
erneut auf den Weg. Wir werden diesmal den sogenannten 
„Panoramaweg“ gehen. 
Wir starten nach dem Gottesdienst am Gemeindehaus in Vogt 
und gehen auf befestigten Wegen. Der Rundweg dauert etwa 

gute zwei Stunden, auf dem wir wieder verköstigt werden. Aus 
diesem Grund bitten wir um Anmeldung in den Pfarrbüros 
bis Donnerstag, 6. Juli 2023. Sinnvoll wäre es auch, wenn Sie 
Ihre Mailanschrift angeben, dann können wir bei ganz schlech-
tem Wetter mit einer Rundmail eventuell die Wanderung auch 
absagen. Aber da muss das Wetter wirklich sehr schlecht sein. 
Kommen Sie mit, es lohnt sich, sowohl für Sie als auch für 
uns, denn das Miteinander ist einfach wohltuend. Und dann 
können wir hoffentlich wieder sagen: Des war klasse! 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 

Foto: Edgar Briemle

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
  
Seniorennachmittag 
Wir laden Sie wieder herzlich ein zu unserem Seniorennach-
mittag im kath. Gemeindehaus. Zu Begegnung und Austausch, 
zu Kaffee und Kuchen am 4. Juli 2023 um 14:30 Uhr. 
Ganz besonders sind auch unsere evangelischen und ortho-
doxen Mitchristen willkommen, weil wir uns als Gemeinde 
ganz selbstverständlich ökumenisch und überkonfessionell 
verstehen. Im Mittelpunkt unseres Lebens und Wirkens als 
Gemeinde steht der Mensch. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Kommen. 

Foto: Edgar Briemle

Wallfahrt für den Frieden - 
Anmeldung 
Am Dienstag, 29. August 2023, 
machen wir uns mit dem Bus auf 
den Weg zu einer ganztägigen 
Wallfahrt für den Frieden nach Be-
uron und zur Friedenskapelle „Ma-
ria Mutter Europas“ nach Gnaden-
weiler. Voraussichtlich werden wir 
um 8 Uhr starten und gegen 18.30 
Uhr wieder zurückkommen. Zu-
stieg wird in allen unseren drei Ge-
meinden angeboten. Genaueres 
erfahren Sie in einem der kommen-
den Amtsblätter. Zum Mittagessen 
sind wir im Gasthaus „Pelikan“ in 
Beuron und zum Nachmittagskaf-

fee im Café „Kapellenblick“ unweit der Friedenskapelle. Wir 
werden gemeinsam in Beuron Gottesdienst feiern, haben dort 
eine Führung und werden auch in Gnadenweiler, wenn es seine 
Gesundheit zulässt, vom Initiator der Kapelle, von Pater Not-
ker Informationen zur Entstehung dieser wunderbaren Kapelle 
bekommen. Dazu laden wir Sie herzlich ein. 
Der Fahrpreis inklusive der beiden Führungen, Mittagessen 
(Schnitzel, Pommes/Spätzle und Salat; oder: Alb-Linsen-Ge-
müse-Bolognese und Salat) und Kaffeegedeck (Kuchen und 
Kaffee/Tee) beträgt 50 €. Mit der Bezahlung in einem unserer 
Pfarrbüros sind Sie verbindlich angemeldet. Bitte geben Sie 
gleich mit an, welches Menü Sie wünschen, damit wir dies 
vorab bestellen können. 
Ich freue mich, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu gehen, 
vor allem diesmal im Besonderen für den Frieden, nach dem 
wir uns alle so sehr danach sehnen. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
 
Kirchenreinigung zum St. Anna Fest 
Liebe Kirchengemeindemitglieder, damit unsere Kirche St. 
Anna zum Anna Fest am 16. Juli 2023 in Sauberkeit glänzt, 
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wollen wir gemeinsam am Montag, den 03.07.2023 von 9 Uhr 
bis etwa 12 Uhr eine Kirchenreinigung durchführen. Jeder der 
mag, darf kommen, denn viele fleißige Hände schaffen ein 
schnelles Ende. Vor allem auch Männer sind gefragt, um die 
höher gelegenen Orte vom Schmutz zu befreien. 
Bitte Putzeimer, Bürste und Lappen mitbringen. 
Im Namen der Mesner/innen 
Susanne Brillisauer 

Bild: Sarah Frank | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de

Mein altes Handy gegen moderne Sklaverei 
Haben Sie auch ein Mobiltelefon zu Hause, das Sie nicht mehr 
benötigen und das eigentlich nur unnötig Platz braucht? Mehr 
als 210 Millionen ausgediente Handys  liegen nach Schät-
zung von Expertinnen und Experten ungenutzt in deutschen 
Schubladen. Wenn Sie alte Handys spenden, bewirken Sie 
damit viel Gutes: 
Zum einen helfen Sie den Menschen, die weltweit durch mo-
derne Sklaverei ausgebeutet werden. Die in den Handys ent-
haltenen Rohstoffe werden meist unter unfairen und lebensge-
fährlichen Arbeitsbedingungen abgebaut. Aus dem Erlös des 
Recyclings und der Wiederverwertung  erhält missio pro 
Gerät 50 Cent, mit dem wir Projektpartnerinnen und -partner 
unterstützen ». Sie helfen den Betroffenen, sich aus diesen 
ausbeuterischen Lebenssituationen zu befreien. 
Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz bei: Da die sel-
tenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, muss 
weniger Material umweltschädigend abgebaut werden. Nicht 
recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt und können 
somit nicht mehr die Umwelt belasten. 
Gerne können Sie Ihre alten Handys in den Pfarrbüros in Vogt 
oder Waldburg während der Öffnungszeiten abgeben oder in 
den Briefkasten werfen. Ebenso können Sie auch im Vogter 
Kleiderstüble, Schulstraße 10, 88267 Vogt zu den Öffnungs-
zeiten Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr und  Donnerstag: 10.00 
bis 17.00 Uhr Ihre alten Handys abgeben. 
 

Miniplan Juli 2023 
Samstag, 01.07. 
18.30 Uhr Jonah Steck, Lovis Monat, 
Lujica Brlic, Martin Edel 
Sonntag, 09.07. 
10.15 Uhr Emanuel Albeser, Benedikt 
Schäfer, Linus Hanschur, Lina-Marie 
Hanschur 

Sonntag, 16.07. 
09.00 Uhr alle Minis 
Samstag, 22.07. 
18.30 Uhr Noemie Scheffold, Stella Scheffold, Paul 
Leuter, Andreas Leuter 
Sonntag, 30.07. 
08.45 Uhr Lotta Steck, Ronja Vogel, Hannes Vogel, Al-
exandra Prader 
  
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.  

Oberminis: Marwin Madlener, Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle, Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader, Tel. 07529/634512

Oase der Stille – Eucharistische Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause 
einlegen, ... 
innehalten und in die Stille hören 
sich von Gott heilsam berühren 
lassen 
den Segen Gottes mit in den All-
tag hineinnehmen 
  
Herzliche Einladung zur Eucha-
ristischen Anbetung, mit Impul-
sen, Liedern und Stille. Wir tref-
fen uns immer am 1. Freitag des 
Monats, ab 15 Uhr in der Kirche 
St. Anna. Die Tür ist offen - man 
kann auch nur für eine kurze Zeit 
dazukommen. 

Nächste Anbetung ist am Freitag, den 7. Juli 2023 
 
Informationen

De Noche - Nachtpilgern in den Sonnenaufgang hinein 
Die Seelsorgeeinheit Ravensburg Mitte veranstaltet in Koope-
ration mit der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ra-
vensburg am 15. Juli ein Nachtpilgern in den Sonnenaufgang 
hinein. Eine Anmeldung ist bei der keb Kreis Ravensburg e.V. 
unbedingt erforderlich. Die Kursgebühr beträgt 18 €. 
Vom Nachtpilgern für Männer wandelt sich dieses Format in 
der aktuellen Ausschreibung zum Angebot für alle, die ger-
ne teilnehmen möchten. Auf dem Weg erwarten die Teilneh-
menden Stationen, in denen Texte zur Nacht gelesen werden. 
Impulse sollen dabei helfen, sich mit spirituellen Erfahrungen 
der Nacht auseinanderzusetzen. Es folgt ein längerer Weg-
abschnitt im Schweigen, um den Geräuschen der Nacht und 
des anbrechenden Tages zu lauschen. Den Abschluss bildet 
ein gemeinsames Rucksackvesper am Morgen, bevor die 
Gruppe mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Ausgangspunkt 
zurückkehrt. Die Strecke wird ca. 15 Kilometer betragen. Der 
Streckenverlauf und damit die Abfahrtszeiten mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln werden noch festgelegt 
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. Bitte deshalb auf 
angepasste Kleidung und festes Schuhwerk achten.  
Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de unbedingt erfor-
derlich. 
 

4. Juli 2023 - Mütter beten für ihre Familie  
Am ersten Dienstag im Monat - dem 4.7. - bie-
tet die Schönstattbewegung Frauen und Müt-
ter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder 
„Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube 
und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kon-

takt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist 
wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; 
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048
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Etwas zum Nachdenken!

Foto: Edgar Briemle 

Ich werfe meine Freude wie Vögel an den Himmel. Ein neu-
er Tag, der glitzert, knallt und jubiliert von DEINER Liebe. 
Aus Afrika 

++++++++++++++++++++++ 
  
Kontakt:  
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Ulla Dietenberger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
stanna.vogt@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Montag: 09.00 bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Martina Füßinger 
Susanne Buemann, Vertretung 
Tel. 07529 - 1323, Fax 07529 - 7898 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  

  

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Gib der Seele einen Sonntag und dem Sonntag eine Seele.
(Peter Rosegger) 
Sie ist bei vielen von uns abhandengekommen, die Tradition, 
am Sonntag zum Gottesdienst zu gehen. So auch bei mir, 
früher, über viele Jahre hinweg. Scheinbar gab es oft tausend 
andere Dinge zu tun, am Sonntag. 
Heute habe ich den Sonntag,  den Feiertag,   wieder für mich 
entdeckt, und ich bin dankbar dafür. Meine Seele kommt zur 
Ruhe, die Musik und der Gesang tragen mich und der Segen 
gibt mir Kraft und Frieden. 
Die Predigt eröffnet mir immer wieder neue Perspektiven. Sie 
ist mal tröstlich, zuweilen herausfordernd. Sie baut eine Brü-
cke von den alten biblischen Schriften zu unserer Zeit und 
schenkt mir so neue Impulse für meinen Alltag. 
Auch die Gemeinschaft und der Austausch mit lieben Men-
schen tun meiner Seele gut. 
Ich freue mich schon heute auf unser Gemeindefest und auf 
die Sommerpredigt-Reihe. 
Heidrun Clus, Kirchengemeinderätin 

__________ 

Wochenplan 
Freitag, 30. Juni 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
  
Sonntag, 02. Juli 4. So. n. Trinitatis 
GEMEINDEFEST 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Gal 6,2 
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung des neu-

en Konfijahrgangs, Aktion der Konfi3-Gruppe 
und dem Ökumenischen Chor Grünkraut, in 
der Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer 
Bürkle. 

 Im Anschluss Gemeindefest. Sie sind herzlichst 
eingeladen.  

 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt.   
 Wichtiger Hinweis: Für das Gemeindefest er-

bitten wir noch weitere Kuchenspenden.  
Montag, 03. Juli 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 04. Juni 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfarrer 

Bürkle 
15.30 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage Jung und Alt, 

Waldburg, Pfarrer Bürkle 
Mittwoch, 05. Juni 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht entfällt 
Freitag, 07. Juli 
08.00 Uhr Schülergottesdienst, kath. Kirche Waldburg, Pfar-

rer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl. Herzliche Einladung zum gemeinsa-

men Essen, Plaudern, Lachen. Ev. Gemeindehaus 
Vogt. Bitte bis Mittwoch im Pfarramt anmelden. 

Sonntag, 09. Juli 5. So. n. Trinitatis 
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 

das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de),  
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereine und Verbände

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Mitgliederversammlung 
Lieber Mitglieder*innen  
gerne möchten wir Euch zu unserer Mitgliederversammlung 
am Samstag, 01. Juli 2023 um 19:30 Uhr  im DRK-Heim in 
Vogt herzlich einladen. 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
1.  Begrüßung und Eröffnung 
2.  Wahlen Bereitschaftsleitung 
3.  Sommerfest 
Wir freuen uns dieses Jahr wieder ein Sommerfest anbieten 
zu können.  
Um besser planen zu können erbitte ich um Anmeldung und 
Meldung ob das Abendessen als vegetarische Alternative 
gewünscht wird.  
Eure Bereitschaftsleitung 
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Yoga Schnupperstunden mit Margot Selig 
Herzliche Einladung zu Yoga Schnupper-Stunden  
Wir möchten unser Angebot mit Margot Selig, Yogalehrerin 
weiter fortführen. 
Seit 25 Jahren unterrichtet sie Yoga. Ihr Wissen und ihre lang-
jährige Erfahrung möchte sie nun gerne auch in Vogt weiter-
geben. Yoga fördert die Beweglichkeit, stärkt die Vitalität und 
steigert das Wohlbefinden. 
Unsere Yogastunde beinhaltet eine kurze Aufwärmphase, Ate-
mübungen (Pranayama), Körperübungen (Asanas) und eine 
abschließende Tiefenentspannung (Shavasana). 
Nach dem Motto - Yoga passt sich dem Menschen an, nicht 
der Mensch dem Yoga - werden wir die Übungen so durch-
führen, dass alle Teilnehmenden gut mitmachen können. 
Sollte nach den Schnupperstunden Interesse an einer 
fortlaufenden Gruppe bestehen, werden wir diese nach 
Möglichkeit organisieren. 
Bitte eine Yoga oder Gymnastikmatte, bequeme Kleidung und 
eine Decke mitbringen.  
Wer Interesse hat und an den Stunden teilnehmen möchte, 
soll sich bei nachfolgenden Personen aus dem Aktiv 60+ Kreis 
telefonisch anmelden: 
Dieter Wöstmann 07529/3777 
Roland Kriesche 07529/3906 
Veronika Rotter 07529/2371 
Gruppenraum Lebensräume für Jung und Alt,  
Parkstr. 20/2 in Vogt  
Do. 06.07.2023  
Do. 03.08.2023 sowie evtl. 9.09. und 05.10. 
jeweils am ersten Donnerstag im Monat 
von 10 Uhr bis 11 Uhr 

 
Musikverein Vogt e.V.

Vogter Dorfkirbe, 14. - 16. Juli 2023 
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich 
ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im 
Festzelt auf dem Le Mayet Platz. Wir haben für Sie ein viel-
fältiges Programm zusammengestellt. Vom Bieranstich am 
Freitagabend, dem Stimmungsabend mit den Musikkapellen 
Waldburg, Bodnegg und Rötenbach anschließender Unter-
haltung mit der Band „2-Takt Brass“ am Samstag, sowie mit 
einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters.  
Freitag, 14.07.2023 
20:00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieranstich mit der 

Musikkapelle Vogt  
Samstag, 15.07.2023 
19:30 Uhr Stimmungsabend mit den Musikkapellen Wald-

burg, Bodnegg und Rötenbach. Anschließend 
spielt die Band „„2-Takt Brass“. Einlass ab  
16 Jahren! Mit Partypass!  

Sonntag, 16.07.2023 
08:45 Uhr Antretender VogterVereine zum gemeinsamen 

Gottesdienst 
09:00 Uhr Festgottesdienst zum St. Anna-Fest mit dem 

Kirchenchor Vogt in der St. Anna Kirche 
10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt; Eröff-

nung durch den Fanfarenzug Vogt,  sowie Mittags-
tisch, anschließend Kaffee- und Kuchenverkauf, 
Kinderunterhaltung und Vergnügungspark 

14:00 Uhr Jugendkapelle Amtzell-Pfärrich-Haslach 
16:00 Uhr Jugendkapelle Schlier-Vogt 
18:00 Uhr Festausklang mit „Blech nach Maß“.  
 Eintritt frei! 
♦ Änderungen vorbehalten! ♦
  
Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder bestens 
für das leibliche Wohl gesorgt. Neben all den anderen Gau-
menfreuden gibt es am Sonntag einen Mittagstisch, sowie 
eine Kaffee- und Kuchentheke. 
Auch alle Vogter „Neubürger“ sind herzlich willkommen. 
Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind will-
kommen und können am Sonntagvormittag im Festzelt 
abgegeben werden. 
Am ganzen Wochenende steht ein Vergnügungspark auf dem 
Festplatz unseren Gästen zur Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrü-
ßen können. 
Bis dann ... 

Ihre Musikkapelle Vogt 
 

Narrenzunft 
Vogter Heufresser e.V.

Liebe Mitglieder,  
mit unserem jährlichen Helferfest möchten wir uns bei euch 
für Euren Einsatz und die Unterstützung das ganze Jahr über 
bedanken.  
Dieses Jahr findet unser Helferfest am Samstag, 08.07.23 
um 17.00 Uhr bei Familie Detzel im Küchel statt.  
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Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg

Meersburg nach Überlingen statt Bodanrücken
Am 01.07.2023 
In einem leichten Auf und Ab auf Wegen aller Art, teils son-
nig, teils schattig erwandern wir die ca. 15 km von Meersburg 
nach Überlingen. Nach Meersburg mit dem Bus um 08:36 
Uhr ab Ravensburg und von Überlingen retour mit der Bahn 
nach Ravensburg. 
Rucksackvesper, ausreichend Trinken und gutes Schuhwerk. 
Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Einkehr nach der Wanderung ist vorgesehen. 
Reine Gehzeit ca. 4 Stunden.  
Treffpunkt in Vogt 07:45, Rathaus und 08:00 Uhr in Waldburg, 
Kiesparkplatz.  
Es freut sich auf Euch, aber auch Gäste, Christel Wellnitz, 
Tel. 07529/9747225
 

Fischereiverein  
Mosisgreut e.V.

Unsere kleinen Fließgewässer, 11/11 
Gehölze an Fließgewässern prägen entscheidend die viel-
fältigen Lebensräume im Übergangsbereich Gewässer und 
seinem Umfeld. Die linienhafte Erstreckung des Gehölzsaums 
entlang eines Gewässers bietet zahlreiche Verteilungs- und 
Verbreitungsmöglichkeiten für Arten. In den Übergangsbe-
reichen zwischen Wasser, Land und Luft entstehen durch die 
variierenden Wasserstände Verzahnungen unterschiedlicher 
Pflanzen- und Tiergesellschaften, die wichtige Bausteine im 
großräumigen Biotopverbund sind. 
Vor allem für die Gewässerstruktur ist das Ufer mit seinem 
Gewässerrandstreifen von großer Bedeutung. Ein intakter 
Gewässerrandstreifen wirkt als Puffer zwischen der intensiv 
genutzten Kulturlandschaft und dem naturnahen Gewässer. 
Gewässerbegleitende Gehölzbestände bewirken durch ihre 
Wurzeln eine stabile Uferbefestigung, bieten Unterschlupf für 
Fische und andere Organismen und spenden Schatten, damit 
die Wassertemperatur auch im Sommer für Flora und Fauna 
nicht zu stark ansteigt. 
Quelle: LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Na-
turschutz Baden-Württemberg, Gehölze an Fließgewässern, 
ISBN 978 - 3 - 88251 - 317 - 2 

Der Fischereiverein setzt sich für eine intakte Natur in und 
an unseren Gewässern ein.  
https://www.fischereiverein-mosisgreut.de 
info@fischereiverein-mosisgreut.de 
  

 
   BREMN e.V.  

BREMN e.V. informiert: 
Am Donnerstag, 29.06.2023  findet um 19:30 Uhr im Pa-
radies in Vogt eine Informationsveranstaltung zum Thema 
„Die Denkfehler der Energiewende“ statt, Der Vortrag zeigt 
auf, was in Deutschland und in der Region um Vogt, Wolfegg, 
Waldburg, Schlier im Altdorfer Wald in Sachen Energiewende 
geplant ist. Er hinterfragt zahlen- und faktenbasiert die Mythen 

der aktuellen Energiepolitik sowie deren Auswirkung auf un-
ser Leben, unseren Wohlstand, unsere Wirtschaft, aber auch 
auf das Weltklima. 
Wir freuen uns auf einen informativen Abend mit Ihnen am 
29.06.2023 um 19:30 Uhr im Paradies in Vogt. 
Sie sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei.
 

 
SV Vogt e.V.

Abteilung AH

AH-News 
Vogt kassiert üble Klatsche gegen den SV Amtzell 
Am vergangenen Freitag musste die AH um Coach K-D Negd 
die erste Niederlage auf dem Großfeld, seit sage und schreibe 
5 Jahren einstecken und kam in Amtzell gegen einen sehr star-
ken Gegner mit 2:7 unter die Räder. Sicherlich war der Gegner 
gespickt mit ehemaligen hochklassig spielenden Spielern wie 
z. B. L. Heller, O. Ofentausek und einem erst kürzlich von den 
Aktiven zur AH gewechselten J. Müller, um nur einige Namen 
zu nennen, doch allzu schlecht sah die Aufstellung auf Vog-
ter Seite nicht aus. Man musste sich aber schmerzlich eines 
Besseren belehren lassen und so lag der SV aus Vogt bereits 
in der 24. Minute durch unnötige Gegentore mit 0:3 zurück. 
Zwar hatten man durchaus aussichtsreiche Chancen durch 
M. Leuter, St. Hausmann und T. Missenhardt, doch man ließ 
diese fahrlässig verstreichen. 
In Hälfte Zwei war ein ähnliches Bild zu erkennen. Vogt spiel-
te zwar phasenweise gut mit und hatte auch wieder teilweise 
dickste Chancen, doch der Gegner, der an diesem Tag enorme 
physische Qualitäten hatte, zeigte sich abgezockt und erhöhte 
das Ergebnis auf 5:0, ehe H. Rilling den Anschlusstreffer zum 
5:1 markieren konnte. Die Freude über den Ehrentreffer währte 
nicht lange und der Gegner schraubte das Ergebnis auf 6:1 
nach oben. Nur wenige Zeigerumdrehungen später konnte 
noch ein wenig Ergebniskosmetik vorgenommen werden und 
St. Hausmann verkürzte auf 6:2. Wer jetzt dachte Amtzell hätte 
schon genug, sah sich im Trugschluss. Der SVA kombinier-
te sich durch die Vogter Reihen nach Belieben und zog auf 
7:2 davon. Zu guter Letzt konnte sich wenigstens H. Richter 
im Vogter Tor auszeichnen und hielt einen berechtigten, aber 
schwach geschossenen Foulelfmeter und der gut leitende 
junge Schiedsrichter beendete die torreiche Partie. 
Fazit: Vogt verliert mit Pauken und Trompeten gegen einen an 
diesem Tag zu starken Gegner und nutzt die eigenen Chan-
cen nicht. 
Trotz der derben Niederlage gesellte man sich anschließend 
zusammen und genoss bei sommerlichen Temperaturen ein 
kleines Grillfest auf Amtzeller Einladung hin. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle dafür, es war wieder wunderbar. 
Vielen Dank auch an unsere Gastspieler, die uns bei der knap-
pen Personalpolitik wieder tatkräftig unterstützt haben.  
Es spielten H. Richter, T. Missenhardt, P. Martins, H. Sonntag, 
Ph. Sonntag, St. Hausmann, Ch. Trunk, M. Sauter, H. Rilling, 
M. Leuter, St. Alban, J. Dietrich, D. Lenuweit und K. Altenried  
Es grüßt die AH vom SV Vogt 
 

Abteilung Jugendfußball

SGM Vogt/Karsee D2 - Spielgemeischaft M/B/K D3 2:4 
On Friday June 23rd our D2 team played their last game of the 
season, at home to Union Meckenbeuren/Brockenzell/Kehlen 
D3. The game was played in Vogt, the first time our D2 team 
had a home game in Vogt!!! After a very exciting , end to end 
game our opponents came out on top 4-2. We started good 
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and really should have had 2 or 3 goals before we deservedly 
took the lead in the 15th minute. Fabian floated a corner into 
the box, where the Union defender blocked it with his hand. 
Penalty for us and Kilian buried the ball in the back of the net. 
The rest of the first half was end to end football, both teams 
having chances but in a 5 minute period just before the break 
Union scored twice and to be honest we should have defen-
ded both goals better. Half time 1-2 to Union.  
At the start of the 2nd half Union put us under a lot of pressure 
and scored a 3rd goal through a penalty. But our team didn´t 
let their heads drop and kept fighting and scored a beautiful 
goal through Batuhan to bring it back to a 1 goal game. Again 
the game was end to end but Union put it out our reach 5 
minutes from the end with a cracking free kick. I have to say 
it was a great goal. And though we kept going there was no 
way back for us. Full time 2-4 to Union.  
The Vogt/Karsee team was : Leon Mans, Emma Sheehy, Jo-
nathan Wandel, Fabian Detzel, Killian Graf, Batuhan Tosun, 
Majed Alhaj, Magnus Egger, Plantor Komoni and Leon Rösch.  
I would like to say thank you to the parents who supported us 
throughout the season, home and away and a big thank you 
to the players. It was a very good season for us. 
  
Am Freitag, den 23. Juni, bestritt unser D2-Team sein letztes 
Saisonspiel, zu Hause gegen Union Meckenbeuren/Brocken-
zell/Kehlen D3. Das Spiel wurde in Vogt ausgetragen, das 
erste Mal, dass unser D2-Team ein Heimspiel in Vogt hatte!!! 
Nach einem sehr spannenden End-to-End-Spiel siegten un-
sere Gegner mit 4:2. 
Wir starteten gut und hätten eigentlich zwei oder drei Tore 
schießen müssen, bevor wir in der 15. Minute verdient in Füh-
rung gingen. Fabian brachte einen Eckball in den Strafraum, 
wo der Union-Verteidiger ihn mit der Hand abwehrte. Es gab 
einen Elfmeter für uns und Kilian versenkte den Ball im Netz. 
Der Rest der ersten Halbzeit war durchgehender Fußball, bei-
de Mannschaften hatten Chancen, aber innerhalb von fünf 
Minuten kurz vor der Pause erzielte Union zwei Tore, und um 
ehrlich zu sein, hätten wir beide Tore besser verteidigen sol-
len. Halbzeit 1:2 für Union. 
Zu Beginn der 2. Halbzeit machte Union großen Druck und 
erzielte durch einen Elfmeter das 3. Tor. Aber unser Team ließ 
nicht locker und kämpfte weiter und erzielte durch Batuhan 
ein wunderschönes Tor, um es wieder auf ein 1-Tore-Spiel 
zu bringen. Wieder war das Spiel ein Kopf-an-Kopf-Rennen, 
aber Union wehrte uns fünf Minuten vor Schluss mit einem 
tollen Freistoß ab. Ich muss sagen, es war ein tolles Tor. Und 
obwohl wir weitermachten, gab es für uns keinen Weg zurück. 
Vollzeit 2-4 für Union. 
Das Vogt/Karsee-Team bestand aus: Leon Mans, Emma 
Sheehy, Jonathan Wandel, Fabian Detzel, Killian Graf, Batu-
han Tosun, Majed Alhaj, Magnus Egger, Plantor Komoni und 
Leon Rösch. 
Ich möchte mich bei den Eltern bedanken, die uns die ganze 
Saison über zu Hause und auswärts unterstützt haben, und 
ein großes Dankeschön an die Spieler. Es war eine sehr gute 
Saison für uns. 
  
D1 Spiel gegen die SGM TSV Grünkraut/Waldburg/ 
Ankenreute II 
II 
Bei unserem letzten Saisonspiel gegen die SGM TSV Grün-
kraut/Waldburg/Ankenreute II kam, wie erwarteter, ein schwe-
rer Gegner nach Vogt. In der ersten Halbzeit gab es auf beiden 
Seiten gute Torchancen. Durch die gute Torwartleistung blie-
ben die Torerfolge auf beiden Seiten aber erfolglos. Zur Halb-
zeit stand es 0:0. In der zweiten Halbzeit hatten unsere Jungs 
mehr vom Spiel und erspielten sich mit tollen Doppelpässen 
im Mittelfeld sehr gute Torchancen. Leide wollte der Ball nicht 
ins Tor. Auch die SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 
hatte noch ein paar gute Torchancen, die sie aber nicht nutz-
ten konnten. In der 53 min. klappte es dann doch endlich mit 
dem verdienten1:0. Fritz nutzte den Abpraller und schob den 

Ball über die Linie. Jetzt ging es Schlag auf Schlag. In der 57 
min. nutzte Markus die Gelegenheit und erzielte mit einem 
tollen Fernschuss das 2:0. In der letzten Spielminute machten 
Emanuel und Max, mit ihren beiden Treffern, den Sieg für uns 
dann sicher. Mit dieser tollen Mannschaftsleistung und einem 
versienten Heimsieg, geht eine sehr gute erste D-Jugendsai-
son zu Ende. Unsere Jungs habe sich in dieser Saison bei 
jedem Spiel gegen ältere Kinder durchsetzten müssen und 
haben das super gemacht. Am Ende stehen sie, punktgleich 
mit dem Zweiten, auf einem tollen 3 Platz von 8 Mannschaf-
ten. Herzlichen Glückwunsch!! 
Es spielten: Lukas Sipple ; Milos Kojic; Darius Moldovan; 
Markus Matheis; Nils Kleinhammer; Max Bernet; Uros Kojic; 
Emanuel Quni; Fritz Peters u. Ben Schmid 
Torschützen: 1 x Fritz Peters; 1 x Markus Matheis 1 x Emanuel 
Quni u.1 x Max Bernet
 

 
Sportclub Vogt

Abteilung Leichtathletik 

F R A U E N L A U F
Das Fest für alle Frauen, die gerne laufen - walken -  
nordic walking. Trau Dich - Lauf mit!! 
20. Laufsport Linder Frauenlauf am Sonntag, 09. Juli 2023 
(rbe) Es hätte alles so schön werden sollen. Selbst das Da-
tum hätte perfekt gepasst – 20. Laufsport Linder Frauenlauf 
in Vogt am Sonntag, 20. September 2020. Doch dann kam 
die Corona Pandemie und ließ diesen Traum zerplatzen wie 
eine Seifenblase. 2021 war noch geprägt von coronabeding-
ten Auflagen. Außerdem stand die Sirgensteinhalle nicht zur 
Verfügung. Und die Planungen für einen Lauftermin im Sep-
tember 2022 waren geprägt von der Unsicherheit steigender 
Coronazahlen im Herbst und den damit zusammenhängenden 
organisatorischen sowie finanziellen Risiken. So freuen sich 
jetzt die Organisatoren, alle laufbegeisterten Mädchen und 
Frauen am Sonntag, 09. Juli 2023 zum 20. Laufsport Linder 
Frauenlauf ohne pandemiebedingte Einschränkungen begrü-
ßen zu dürfen. Das Online – Anmeldeportal ist bereits geöffnet 
und bleibt bis Mittwoch, 05. Juli freigeschaltet. Nachmeldun-
gen sind am Veranstaltungstag zwischen 8:00 und 9:00 Uhr 
möglich. Das Leistungspaket ist für alle Teilnehmerinnen gleich 
und beinhaltet u. a. eine „Finisher Rose“ sowie ein Jubiläums - 
Sachgeschenk im Ziel. Um 9:45 Uhr gibt es ein professionelles 
Aufwärmtraining und pünktlich um 10:00 Uhr wird der Lauf im 
Sportstadion Vogt gestartet, wo die Teilnehmerinnen nach ei-
ner Distanz von ca. 7 km wieder zum Zieleinlauf erwartet wer-
den. Gewertet wird separat nach Laufen, Walking und Nordic 
Walking, wobei die jeweils drei Erstplatzierten jeder Altersklas-
se mit hochwertigen Sachpreisen belohnt werden. Außerdem 
gibt es noch zweierlei Teamwertungen mit attraktiven Preisen 
– einerseits für Kleingruppen mit jeweils drei Teilnehmerinnen 
und andererseits mit der Verlosung eines Grillabends unter 
den fünf am zahlreichsten vertretenen Teilnehmergruppen. 
Zusätzlich wird ein dreitägiger Aufenthalt im Hubertus Moun-
tain Refugio Allgäu in Balderschwang verlost. Wie immer wird 
die Leichtathletikabteilung des SC Vogt, unterstützt von An-
gehörigen anderer Abteilungen, in der Sirgensteinhalle, wo ab 
ca. 11:45 Uhr die Siegerehrung stattfindet, für das leibliche 
Wohl der Läuferinnen und Besucher sorgen. Aus Sicherheits-
gründen kommt es am Veranstaltungstag kurzzeitig, insbes. 
für die Anwohner und Besucher in der Jahnstraße, aber auch 
im Bereich des Verbindungsweges zwischen Sirgensteinhal-
le und den Sportanlagen, zu Verkehrsbehinderungen, Durch-
fahrtsbeschränkungen bzw. Halte – und Parkverboten. Die 
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Abteilung Leichtathletik des SC Vogt bittet schon jetzt dafür 
um Verständnis. Weitere Informationen, sämtliche Organisa-
tionshinweise sowie das Online – Anmeldeformular gibt es 
im Internet unter www.laufsport-linder.de 
Auch telefonische Anfragen werden unter 07563/92066 gerne 
beantwortet. Lediglich Anmeldungen können am Telefon nicht 
entgegengenommen werden.
 

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

Wenn der gesamte HCL eine Reise tut ... 
Am kommenden Wochenende fährt der HCL mit allen Spie-
ler:innen der E-Jugend bis zu den Aktiven gemeinsam ein 
Wochenende auf einen Ausflug. Los geht es für fast 60 HC-
Ler:innen am Freitag um 14:00 Uhr. Ein Reisebus holt uns am 
Le-Mayet-Platz ab. Gemeinsam fahren wir dann ca. 2h ins 
schöne Violau bei Altenmünster, wo das Bruder-Klaus-Heim 
unser gemeinsamer Aufenthaltsort wird. Für knapp 3 Tage 
werden wir unsere Zeit gemeinsam dort verbringen. Neben 
einem Pool am Haus und einer kleinen Halle im Keller, wer-
den sicherlich eskalative Kegelmatches ausgetragen werden 
oder auch auf dem Fußballplatz das ein oder andere Match 
gespielt werden. 
Das Organisationsteam freut sich schon auf den gemeinsamen 
Ausflug und berichtet live über Social Media vom Event und im 
Nachgang dann auf der Homepage und hier im Gemeindeblatt. 
 
 

Sonstige Mitteilungen

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - 
Dystonie Bodenseekreis 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am Samstag, 
08. Juli 2023 in Friedrichshafen.  Treffpunkt ist um 11.00 Uhr 
vor dem Medienhaus, Karlstr. 42, 88045 Friedrichshafen. 
Von dort aus werden wir gemeinsam ein Lokal oder Cafe su-
chen um uns dort auszutauschen und gemeinsam zu essen. 
Haben Sie einen Schiefhals, einen Lidkrampf, einen Hand-
krampf oder eine andere Dystonieform? 
In der Selbsthilfegruppe können sich bei uns über die verschie-
denen Dystonieformen und Behandlungsmethoden mit ande-
ren Betroffenen und Angehörigen austauschen. Angehörige 
und Interessierte sind ausdrücklich mit eingeladen. 
Kontakt für Informationen:Annette Daiber, 
Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Harmonikagruppe Amtzell  
Die Harmonikagruppe, unter Leitung von Bettina und Patricia, 
laden zum Dämmerschoppen in die Schöre in Dietmannswei-
ler am 30.06. ab 18.00 ein. 
Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt.

Gemeinde Bodnegg 
Noch nichts vor in den Sommerferien? Dann meldet euch an 
zur Ferienhütte Unser Motto ist „Dschungelbuch“ 
Start: Montag, 28. August 2023, 8.30 Uhr 
Ende: Freitag, 01. September, 11.30 Uhr 
Der Bus bringt uns vom Sportplatz Bodnegg zum Eventhaus 
Waltenhofen, Stoffels und zurück 
Alle Kinder und Jugendlichen von 7 - 15 Jahren sind einge-
laden. 
Kosten: 170 € pro Person 
Anmeldung zum Download auf unserer Homepage  
www.bodnegg.de 

Fragen? Schwierigkeiten (gerade bei Geschwisterkindern) 
bei der Finanzierung? Melden Sie sich: gnann@bodnegg.de,  
Tel. 07520 920812

Gemeinde Grünkraut 
Die Gemeinde Grünkraut sucht ab sofort Unterstützung für den 

Winterdienst (Räumen und Streuen)  
Die Gemeinde Grünkraut betreibt den gemeinsamen Bau-
hof Grünkraut-Bodnegg. Für die Hauptstrecken im Gemar-
kungsbereich Bodnegg werden 2 Großfahrzeuge zum Räumen 
und Streuen der Straßen benötigt. Anbaugeräte können auf 
Wunsch von der Gemeinde gestellt werden. 
Unternehmen/Landwirte, die Interesse an einer künftigen Zu-
sammenarbeit haben, melden sich bitte bei Herrn Veit (Bau-
hofleiter), Tel. 0151/42058350, tobias.veit@gruenkraut.de oder 
bei Andreas Hermann (Haupt- und Bauamt), Tel. 0751/7602-
15, andreas.hermann@gruenkraut.de. 
Interessierte Fahrer mit der Führerscheinklasse C, die eine 
entsprechende Erfahrung mitbringen und im Winterdienst 
tätig sein möchten, können sich ebenso melden. Wir sind in 
Kontakt mit möglichen Partnern, die auf der Suche nach wei-
teren Fahrern sind.

 

  
  
  

Wegwerfen 
war 

gestern!

Repair-Café & 
Mehr 
Zweite Chance für Elekt-
ro, Computer, Räder, 
Textil, Holz & vieles mehr! 
Samstag, 08.07.2023 von 
09:30-12:00 Uhr 

(Reparaturannahme bis 11:30 Uhr) 
in der Gemeinschaftsschule Waldburg 
Wie funktioniert‘s? 
Sie kommen mit ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Und im besten Fall nehmen 
Sie Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. 
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus! 
Unsere Mehr-Angebote im Juli:  
Wie funktioniert eigentlich Instagram?  - Posten, Liken, 
Reels, Storys....? Einfach erklärt von unseren jüngsten Re-
pair-Café Mitgliedern. 
MOBIQ - präsentiert Mobilitätskonzepte, die in der Bürger-
schaft entwickelt worden sind: 
• die Pendla-App 
• der Nachbarschafts-Fahrdienst 
•  LaWa-das Lastenrad für Waldburg - steht für Probefahr-

ten bereit 
Das Café ist geöffnet. Das Team des Repair-Cafés sorgt für 
die Bewirtung und verkürzt und versüßt Ihnen die Wartezeit. 
Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule

Die Hitze aus dem Haus sperren 
Sommerlicher Wärmeschutz senkt die Innentemperaturen 
in den eigenen vier Wänden 
Zukunft Altbau empfiehlt mehrere Maßnahmen, um das 
Haus im Sommer kühl zu halten 
Nicht nur winterliche Kälte, auch Hitze im Sommer kann 
zu unangenehmen Temperaturen in Wohnhäusern führen. 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten deshalb 
Schutzmaßnahmen für heiße Tage ergreifen, rät das vom Um-
weltministerium Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau. Selbst bei mehr als 30 Grad Celsius 
Außentemperatur muss man dann in den eigenen vier Wänden 
nicht schwitzen. Zum sommerlichen Wärmeschutz gehören 
unter anderem Wärmeschutzfenster, Jalousien oder Rollläden 
und Lüften in den kühlen Nachtstunden. Speichermassen im 
Hausinneren wie massive Decken und Innenwände, Dämmung 
an der Fassade und dem Dach sowie eine Verschattung durch 
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Dachüberstände halten die Hitze ebenfalls draußen. Dach- und 
Fassadenbegrünungen und die passive Kühlung aus der Erde 
über Erdwärmepumpen helfen auch, die Temperaturen in den 
Wohnräumen zu senken.
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das 
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon un-
ter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder 
per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Ohne Maßnahmen zum sommerlichen Hitzeschutz steigt die 
Wärmebelastung in vielen Häusern innerhalb kurzer Zeit auf 
ein unerträgliches Maß. Die intensive Sonneneinstrahlung heizt 
die Bausubstanz durch Fenster und von Außen zunehmend 
auf. Am heißesten wird es in den oberen Geschossen, denn 
Dächer sind den Sonnenstrahlen besonders ausgesetzt. Bei 
Hitze entstehen auf der Dachoberfläche nicht selten Tempe-
raturen von bis zu 80 Grad Celsius. Gibt es keinen Schutz, 
breitet sich die Hitze dann ziemlich schnell im Gebäude aus. 
Überschreiten Außentemperaturen die 30-Grad-Marke, ist es 
dort nicht lange auszuhalten. 

Welche Vorkehrungen sinnvoll sind
Dies muss jedoch nicht sein. „Mit einigen Vorkehrungen lässt 
sich die Überhitzung der Innenräume vermeiden“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Die Maßnahmen sorgen für eine 
Senkung der Innentemperaturen um mehrere Grad, insbe-
sondere in den oberen Stockwerken.“ Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer können sich so die vermehrt auftreten-
de Hitze vom Leib halten. Vor allem in Städten mit vielen ver-
siegelten Flächen heizt sich die Bausubstanz tagsüber stark 
auf. Ein solches Kleinklima bedeutet eine hohe Belastung für 
Mensch und Tier. 

Fenster mit Sonnenschutzglas
Ein wichtiges Element beim sommerlichen Hitzeschutz sind 
moderne Wärmeschutz- oder sogar Sonnenschutzverglasun-
gen. Dreischeibenverglasungen mit sehr dünnen, metallischen 
Beschichtungen auf dem Glas sorgen dafür, dass große Teile 
der Sonnenwärme nicht ins Haus gelangen. Wie gut der Schutz 
gegen Überhitzung durch zu starke Sonneneinstrahlung ist, 
zeigt der g-Wert (g für Gesamtenergiedurchlassgrad). Bei nor-
malem Wärmeschutzglas liegt der Wert bei 0,55 – das heißt: 
55 Prozent der Sonnenwärme gelangen in das Haus.
Moderne Dreifachverglasungen haben einen Wert von etwa 
0,5, Sonnenschutzgläser bis 0,2. „Demnach bleiben zwischen 
50 bis 80 Prozent der Sonnenwärme draußen“, sagt Waldemar 
Dörr vom Fachverband Glas Fenster Fassade Baden-Würt-
temberg. „Niedrige g-Werte sind dort erforderlich, wo an Hit-
zetagen tagsüber viel Sonne auf die Fenster fällt, etwa bei ex-
ponierten Süd-, aber auch manchen Ost- und Westfenstern.“ 
Auf der Nordseite lohnen sie sich, außer bei Dachfenstern, 
eher nicht. Allerdings sind sehr niedrige g-Werte im Winter 
nicht erwünscht, wenn die Sonnenstrahlung zum Energiege-
winn willkommen ist.

Hitzeregulierung über Sonnenschutzelemente und nächt-
liches Lüften
Noch wichtiger ist die Verschattung der Fensterflächen durch 
Sonnenschutzelemente wie heruntergelassene Rollläden und 
Jalousien, ausgefahrene Markisen und geschlossene Fenster-
läden. Vor allem wenn diese außen angebracht sind, reduziert 
das den Wärmeeintrag weiter. Längere Dachüberstände und 
Balkone helfen, dass im Sommer weniger Einstrahlung der 
intensiven, hochstehenden Sonne auf die Fenster trifft.
„Eine maßgebliche Rolle spielt auch Lüften in den kühleren 
Nachstunden“, erklärt Dörr. „Die noch im Haus verbliebene 
Wärme wird dann einfach rausgelüftet.“ Dazu sollten Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümer querlüften, also ge-
genüberliegende Fenster gleichzeitig weit öffnen. Die warme 
Raumluft wird so schnell gegen die kühlere Luft getauscht und 
das Gebäude kann abkühlen. 

Speichermassen und Dämmung halten die Hitze aus der 
Wohnung
Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhanden, las-
sen sich Hitzewellen besser überstehen. Sie sorgen für eine 
mehrstündige Wärmepufferung während der heißen Stunden 
tagsüber und kühlen nachts bei offenem Fenster wieder ab. 
Beispiele sind Estriche, massive Außen- und Innenwände im 
Dachgeschoss statt Leichtbauwände oder auch Lehmputz 
statt Gipskartonplatten im Dachstuhl.
Um den sommerlichen Wärmeeintrag in das Haus zu verrin-
gern, lohnt sich außerdem eine Wärmedämmung. Sie bremst 
den Wärmefluss von außen nach innen – und im Winter in die 
umgekehrte Richtung. Eine gute Dämmung von Außenwän-
den und Dach kann die Raumtemperatur im Sommer um bis 
zu zehn Grad Celsius verringern. 

Grüne Dächer und Fassaden sowie Kühlung aus der Erde
Auch Gründächer und begrünte Fassaden senken die Tempe-
ratur im Haus. Sie wirken wie ein Hitzeschild. Durch die Ver-
dunstung von Wasser an heißen Sommertagen kühlt sich die 
Luft in der direkten Umgebung ab. Um bis zu fünf Grad Celsius 
kann etwa eine gut funktionierende Fassadenbegrünung die 
umgebende Temperatur senken. Das vermeidet Extremtem-
peraturen im Innern und wirkt sich gleichzeitig positiv auf das 
Klima um das Haus herum aus. Übrigens: Dachbegrünungen 
lassen sich oftmals auch gut mit Photovoltaikmodulen kom-
binieren. Besteht danach noch Kühlbedarf, sollten Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer am besten nicht zu einer 
Klimaanlage greifen – sie verbraucht sehr viel Strom. Besser 
ist die Kühlung mit einer Wärmepumpe. Sie heizt nicht nur 
effektiv im Winter, sondern kann im Sommer das Haus auch 
kühlen. Es gibt zwei Arten, mit Wärmepumpen die Tempera-
tur im Haus zu senken: Die passive und die aktive Kühlung.
Für die passive Kühlung benötigt man eine Erdwärmepumpe. 
„Die Wärmepumpe selbst bleibt dabei ausgeschaltet, die Wär-
me wird einfach über die Heizkörper und die Umwälzpumpen 
in das kühlere Erdreich geleitet“, sagt Frank Hettler von Zu-
kunft Altbau. „Das senkt die Temperatur in den Räumen um 
bis zu drei Grad.“ Mehr Kühlung ist nicht möglich, aber meist 
auch nicht erforderlich, hat man die Hitzeschutzvorkehrungen 
beherzigt. Dann bleiben auch die Stromkosten gering. Eine 
aktive Kühlung dagegen geht mit vielen Wärmepumpen. Beim 
aktiven Kühlen ist die Wärmepumpe mit Kältekreislauf und 
Verdichter aktiv. Das steigert die Kühlleistung, erhöht aber 
auch die Stromkosten. Daher ist es – wenn schon aktiv ge-
kühlt werden muss – am besten den Solarstrom vom eigenen 
Dach direkt dafür zu nutzen. 
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Alt-
bau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Waldentwicklung, Klimawandel und der 
Stille Bach 
BUND Ravensburg-Weingarten lädt zu zwei Exkursionen 
in den Altdorfer Wald 
Am Sonntag, 2. Juli, finden im Rahmen des diesjährigen Ex-
kursionsprogramms des BUND Ravensburg-Weingarten gleich 
zwei kurzweilige Führungen im Altdorfer Wald statt. Bei einer 
Wanderung durch den Vogter Obertannenwald gibt der Forst-
bezirksleiter Bernhard Dingler (ForstBW) einen spannenden 
Einblick in 250 Jahre Waldentwicklung und Wandel im Wald. 
Dabei wird auch die Zukunft des Waldes hinsichtlich des Kli-
mawandels thematisiert. Die Exkursion startet um 14:00 Uhr 
am Waldspielplatz bei Vogt (Nähe Friedhof). 
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Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag findet anlässlich des 
50-jährigen Jubiläums des Landkreis Ravensburg statt. Der 
Umweltverband lädt all diejenigen, die mehr über den über 
1000 Jahre alten Stillen Bach erfahren möchten, zu einer sehr 
informativen Tour entlang eines der ältesten Kanalsysteme 
Deutschlands ein. Der Dipl. Agrar-Ingenieur und langjähriger 
Umweltberater beim BUND (iR), Günter Tillinger, führt durch 
eine idyllische Naturlandschaft und gibt Einblick in den seit 
Jahrhunderten währenden Ausbau, die ausgeklügelte Regu-
lierung und die bis heute andauernde Nutzung des Stillen 
Baches. Die zweistündige Erkundung startet um 14:30 Uhr in 
Weingarten am Eingang des Freibades Nessenreben.
Eine Anmeldung zu den Exkursionen ist erforderlich bis Frei-
tagmittag 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Bitte denken Sie bei den 
Veranstaltungen an wetterangepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk.
Die Veranstaltungen gehören zu einer Reihe von sonntägli-
chen Exkursionen, die von Juni bis September stattfinden, 
und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und Flora, geo-
logische Zusammenhänge, historische Begebenheiten und 
Folgen des Klimawandels im Altdorfer Wald.
Weitere Informationen und das ganze Exkursionsprogramm 
finden Sie im Terminkalender unter: https://www.bund- 
ravensburg.de 

Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben
Sonntag, 2. Juli, 10-18 Uhr 
Auf ins Museum: Tiere in der Landwirtschaft 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de 
Am 2. Juli heißt es wieder: Auf ins Museum! Von 10- 18 Uhr 
wird das Bauernhaus-Museum in Wolfegg von vielen großen 
und kleinen Tieren bevölkert. Rundherum findet sich ein buntes 
Programm mit Vorträgen und Mitmach-Programmen. 
Große tierische Helfer bevölkern das Museumsgelände. Gleich 
drei große Ochsengespanne sind zu sehen und zeigen wie die 
großen Vierbeiner um 1900 auf dem Feld eingesetzt wurden. 
Wie ein Mähwerk und ein Heuwender funktionierten, wird mit 
zwei Pferdegespannen vorgeführt. Außerdem können die Be-
suchenden moderne Traktoren und einen Oldtimer aus nächs-
ter Nähe betrachten. Sie ersetzten ab den 1950er Jahren die 
Ochsen- und Pferdegespanne. Nicht nur auf dem Feld, son-
dern auch im Stall spielen Tiere eine wichtige Rolle. Alte Fil-
me des Landwirtschaftlichen Zentrums Baden-Württemberg 
zeigen das Handmelken und das Melken mit Maschinen im 
Vergleich. Ein großes Mitmachprogramm für die ganze Familie 
rundet den wunderbaren Sonntag im Bauernhaus-Museum ab.
 
Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit am 28. Juni geschlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung bleibt die Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg am 28. Juni geschlossen. Dies 
betrifft die Hauptagentur in Konstanz sowie die Geschäftsstel-
len in Singen, Überlingen, Friedrichshafen, Ravensburg und 
Wangen. Ebenfalls geschlossen bleiben die Berufsinformati-
onszentren (BiZ) in Konstanz und Ravensburg. 
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die 
zentrale Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr 
bis 18 Uhr erreichbar. Die Telefonnummer ist für Anrufe aus 
allen deutschen Fest- und Handynetzen kostenlos. Arbeitslos-
meldungen können ohne rechtliche Nachteile am folgenden 
Werktag nachgeholt werden. 
  
Umfangreiches Online-Angebot 
Alle Kundinnen und Kunden können zahlreiche Anliegen ein-
fach und unkompliziert über die digitalen e-Services der BA 
erledigen. Ausführliche Informationen dazu gibt es unter htt-
ps://www.arbeitsagentur.de/eservices.

Landratsamt Ravensburg
Hitze und Gesundheit 
Der Klimawandel lässt die Temperaturen auch im Land-
kreis Ravensburg steigen. 
Die Zahl der Hitzetage (Tage über 30 Grad), Hitzeperioden 
(aufeinanderfolgende Hitzetage) und tropische Nächte (über 
20 Grad) hat in den vergangenen zehn Jahren auch in Ober-
schwaben zugenommen. Dies belastet vor allem die Gesund-
heit unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, aber auch 
der Menschen mit Vorerkrankungen, Schwangere, Säuglinge 
und Kinder sowie der Menschen mit Behinderungen. Im Ext-
remfall können Hitzekollaps, Hitzeerschöpfung und Hitzschlag 
die Folge sein.
„Auch wenn wir uns freuen, dass der Sommer endlich da ist: 
Wir sollten nicht unterschätzen, wie gefährlich Hitze werden 
kann“, sagt Andreas Honikel-Günther, stellvertretender Land-
rat des Landkreis Ravensburg. Die Gefahren, die von Hitze-
wellen ausgehen, müssen ernst genommen werden und an 
besonders heißen Tagen sollten von jedem Einzelnen Schutz-
maßnahmen ergriffen werden.
Einfach umzusetzende Tipps helfen bei hohen Temperaturen, 
das Wohlbefinden zu stärken und sich vor Hitzeerkrankungen 
zu schützen:
-  Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in Innen-

räumen oder im Schatten auf und versuchen Sie, körperliche 
Anstrengungen zu vermeiden. Tätigkeiten im Freien sollten 
auf die kühleren Morgen- und Abendstunden beschränkt 
werden.

-  Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsversorgung. 
Geeignet sind Wasser, Saftschorlen, Suppen oder auch 
wasserreiche Früchte. Vermeiden Sie Alkohol und Koffein. 
Nehmen Sie mehrere kleine, leichte Mahlzeiten zu sich. 

-  Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Mor-
genstunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume tags-
über ab und nutzen Sie dafür möglichst Außenjalousien oder 
Rollläden.

-  Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung in 
hellen Farben. Bei Sonneneinstrahlung helfen auch eine 
Kopfbedeckung und Sonnenschutz.

-  Achten Sie auch insbesondere auf Angehörige und Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, welche diese Empfehlungen nicht 
selbständig umsetzen können.

-  Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in Ihrer 
Umgebung für die Öffentlichkeit zugänglich sind wie bei-
spielsweise Bibliotheken.

Der Deutsche Wetterdienst (DWD) gibt Warnungen heraus, 
wenn die Hitze gesundheitlich bedrohlich wird. Gut informiert 
sind Sie über die Gesundheitswetter-App, die Warnwetter-App 
oder die Webseite des DWD. Auch kann über die DWD-Home-
page ein E-Mail-Newsletter zum Hitzewarnsystem abonniert 
werden. Dort finden Sie flächendeckende Informationen über 
Warnungen für den aktuellen und nächsten Tag auf Landkrei-
sebene sowie einen Hitzetrend für die darauffolgenden drei 
bis sechs Tage.
Schützen Sie sich vor Hitze und kommen Sie gesund durch 
den Sommer!

bodo Mobil mit Bus und Bahn
Fahrpreise steigen um 9,9 Prozent 
Unternehmen in Finanznot - Günstiger fahren mit der 
eCard 
Um durchschnittlich 9,9 Prozent steigen zum 1. August 
die Preise für Fahrscheine des bodo-Tarifs. Das betrifft in 
der täglichen Praxis vor allem die Tickets für Einzelfahr-
ten. Mit der bodo-eCard lassen sich die höheren Preise 
aber deutlich abfedern.  
„Erstmals in der knapp 20-jährigen Geschichte unseres Ver-
kehrsverbunds müssen wir die Fahrpreise während eines lau-
fenden Jahres erhöhen – und zwar um durchschnittlich 9,9 
Prozent zum 1. August“, teilt Verbundgeschäftsführer Bernd 
Hasenfratz mit. Der Beschluss wurde im bodo-Aufsichtsrat 
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gefällt und war unumgänglich. „Die Kostenentwicklung im 
ÖPNV liegt deutlich über der Verbraucherpreisentwicklung. 
Und insbesondere die gestiegenen Lohnkosten stellen die 
Verkehrsunternehmen vor enorme, teils existenzbedrohende 
Probleme.“ 
Höhere bodo-Fahrpreise einerseits, das günstige Deutsch-
landticket andererseits – wie passt das zusammen? „Mit dem 
9-Euro-Ticket im vergangenen Sommer, und auch jetzt mit 
dem Deutschlandticket, hat die Bundesregierung gewisser-
maßen den öffentlichen Nahverkehr neu erfunden“, erklärt 
Bernd Hasenfratz. „Das bedeutet: Der Staat bezuschusst je-
dem Ticketinhaber einen guten Teil seiner Mobilität. Anders 
wäre der Preis von 49 Euro monatlich für deutschlandweites 
Fahren gar nicht möglich. Die weiterhin erhältlichen Verbund-
tarife sind aber noch in der alten Welt zuhause. Hier müssen 
die Einnahmen aus den Ticketverkäufen den Fahrbetrieb weit-
gehend finanzieren.“ 
Die Preiserhöhung betrifft vor allem Einzelfahrscheine und Ta-
geskarten. Im Jahr 2022 machten diese einen Anteil von nur 
zwölf Prozent der gesamten Fahrgastzahlen im bodo aus. Eine 
Einzelfahrt für einen Erwachsenen von Ravensburg nach Fried-
richshafen kostet beispielsweise künftig 6,00 Euro statt bisher 
5,50 Euro. Auch in den Stadtverkehren sollen die Fahrschei-
ne um durchschnittlich 9,9 Prozent teurer werden, allerdings 
haben noch nicht alle kommunalen Gremien darüber beraten. 
„65 Prozent unserer Fahrgäste sind von der Tariferhöhung 
gar nicht direkt betroffen, weil sie mit dem Deutschlandticket, 
etwa als Berufspendler, oder dem JugendticketBW, etwa als 
Schüler, sehr günstige Flatrate-Angebote nutzen können“, so 
der Verbundgeschäftsführer. 
Für die mehr als 23.000 Inhaber der bodo-eCard – der elek-
tronischen Form des Einzelfahrscheins – fällt die Preiserhö-
hung deutlich moderater aus. Denn statt bisher 20 Prozent 
erhalten sie künftig 25 Prozent Rabatt auf die Einzelfahrt und 
zahlen somit ab August nur durchschnittlich 2,6 Prozent mehr. 
Die in den großen Stadtverkehren wichtige Preisstufe 1 wird 
sogar eine Nullrunde erfahren und bleibt stabil bei 2,00 Euro. 
Abgesehen von einmalig fälligen 5,00 Euro Kartengebühr zum 
Einstieg entstehen für die eCard keine laufenden Kosten und 
es gibt keinen Mindestumsatz. Die eCard ist auch auf andere 
Personen frei übertragbar und kann auch ohne Internetzugang 
oder Smartphone bestellt und genutzt werden. 
„Wir hoffen, dass diese außergewöhnliche Maßnahme für un-
sere Fahrgäste nachvollziehbar ist“, sagt Bernd Hasenfratz. 
„Auch wenn sie im Licht des Deutschlandtickets vielleicht 
schwer zu verstehen ist – es geht nicht anders, um den Be-
trieb aufrecht zu erhalten. Eine Ausdünnung des Fahrplanan-
gebots im ländlichen Raum wäre kontraproduktiv für die Kli-
ma- und Verkehrswende und ein fatales Signal an die knapp  
10.000 Deutschlandticket-Kunden des bodo, die dann gar 
nicht erst in den Bus einsteigen könnten.

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN
aids-stiftung.de/spenden
SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

UrlaubszeitUrlaubszeit

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.tierheime-helfen.de

Kleiner Tipp von uns für Sie
Apostroph ja oder nein?
Bei Artikelverschmelzungen mit Präposition wird in der Regel kein Apostroph 
gesetzt: - auf + das –> aufs

- durch + das –> durchs
- für + das –> fürs
- in + das –> ins
- um + das –> ums
- hinter + dem –> hinterm
- vor + dem –> vorm
- hinter + den –> hintern
- über + den –> übern
- unter + den –> untern

Eine Ausnahme bilden nur umgangssprachliche Formen wie auf’m, nach’m 
oder in’n.



Gunther Bormann
Immobilienberater

Sebastian Spähn
Immobilienwirt (DIA)

Profitieren Sie von unseren lang-
jährigen Erfahrungen und unserem 
breitgefächerten Netzwerk. Wir ver-
kaufen Ihre Immobilie sicher und 
erfolgreich, Sie müssen sich um nichts 
kümmern.

Telefon & WhatsApp: 07563 1803-0
E-Mail: info@vbao-immobilien.de

vbao-immo.de/verkaufen

Kostenlose und 

unverbindliche 

Wertermittlung.

Gunther Bormann Sebastian Spähn

Immobilienverkauf:

Lehnen Sie sich zurück, 

wir übernehmen 

Ihre Aufgaben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wilhelm Wonner
*07.02.1934    † 20.06.2023

In stiller Trauer
Deine Helene
Uschi und Christian Wellmann
Fabienne & Marius, Anaelle 

Vogt

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am 
Freitag, 30.06.2023 um 14 Uhr auf dem Waldfriedhof Vogt. 

Jeden Mittwoch 

im Juli und August

geschlossen.

Nachruf
Wir trauern um unseren Gründungsvater, Trainer und Freund

Willy Betz
Er war es, der 1973 die Abteilung Ringen mitgegründet hat.

Er war es, der unser erster und langjähriger Trainer war 
und Freund wurde.

Er war es, der uns mit seiner positiven Motivation 
und Freude für den Ringsport begeisterte.

Er war es, dem wir neben den vielfachen sportlichen Erfolgen
auch einen Teil unserer persönlichen Entwicklung verdanken.

Ohne Willy gäbe es 50 Jahre Ringen in Vogt nicht.
Die ganze Vogter Ringerfamilie wird ihn immer in 

bester Erinnerung behalten. 

Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Marianne und seiner Familie. 

SC Vogt e.V., Abt. Ringen

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 30.06. – 01.07.2023
FLEISCHKÄSE-AUFSCHNITT - 4fach-sortiert 100 g 1,24 €
DELIKATESS-LEBERWURST - im Golddarm - sahnig fein 100 g 1,16 €
PAPRIKA-LYONER - aufgeschnitten - mit frischer Paprika 100 g 1,45 €
SCHWEINE-SCHNITZEL aus der Oberschale  - natur 100 g 1,17 €
 - paniert 100 g 1,34 €

BITTE BEACHTEN:
Unser LADEN-VERKAUF bleibt am Fr./Sa., 14. – 15.07.2023 geschlossen.

Letzte Chance auf Übernahme meiner Schlosserwerkstatt
Ende diesen Jahres gebe ich meine Werkstatt aus Altersgründen ab! 
Wer möchte diesen voll ausgestatteten Handwerksbetrieb überneh-
men? Die Werkstatt befindet sich in einem Mietobjekt mit ca. 186 m2, 
zuzüglich Außengelände. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefo-
nisch bei mir zu weiteren Absprachen: Manfred Egger 0171 9505054.

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGENNACHRUFE
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STELLENANGEBOTE

Omnibus Grabherr ∙ 07529 97158-0 
omnibus-grabherr.de

Fahrer  für  
Kleinbusse gesucht 

(w/m/d ∙ Führerscheinklasse B)

Sie befördern Kinder mit Einschränkungen – 
holen sie von Zuhause ab, bringen sie sicher  

ans Ziel und wieder zurück.  
Sie arbeiten in Teilzeit und starten mit unserem 

Fahrzeug direkt von Ihrem Wohnort.

  

 

 

 uintessence Naturprodukte
 0 75 29 – 97 37 30 | www.natuerlich-quintessence.de

 

 

 

Quintessence Naturprodukte ist ein Versandhandel für ausgewählte 
Natur- und Gesundheitsprodukte mit Sitz in Vogt. Schwerpunkte legen 
wir auf Qualität und Kundenservice. Der faire Umgang mit unseren Kun-
den, Lieferanten und Mitarbeitern und die Freude an der Arbeit liegen 
uns am Herzen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig:

MITARBEITER (M/W/D) IM VERSAND (TZ)

Ihre Aufgaben:
• Ware picken an Regalen
• Fachgerechtes Verpacken von Waren in versandfähige Kartons
Wir erwarten von Ihnen:
• Freude am Arbeiten im Team
• Schnelle Auffassungsgabe
• Belastbarkeit und Flexibilität
• Erfahrung im Bereich Lager/Logistik von Vorteil

Wir bieten allen Mitarbeiter/innen einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
angenehmen Betriebsklima. Wir erwarten von Ihnen Engagement so-
wie Lern- und Leistungsbereitschaft.
Die Stelle ist auf 20-25 Stunden pro Woche ausgelegt. Die Arbeitszeiten 
finden flexibel von Montag – Freitag und vorwiegend vormittags statt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, möchten wir Sie gerne kennen ler-
nen. Bitte schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrer Verfügbarkeit an:

bewerbung@natuerlich-quintessence.de
Quintessence Naturprodukte GmbH & Co.KG,
Ruth Röhm, Wolfegger Str. 6, D-88267 Vogt

Technik die Freude macht.

HSM Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH
Grimmenstein 7
88364 Wolfegg
www.hsm-forest.com

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Andreas Adler
andreas.adler@hsm-forest.com
Tel. +49 (0)7527 9608-131

HSM ist der führende deutsche Hersteller von Forstspezialmaschinen. Wir produ-
zieren hochqualitative, technisch anspruchsvolle Forst spezial maschinen für den 
europäischen Markt. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Wolfegg (Kreis Ravensburg) suchen wir

Mitarbeiter für die Produktion (m/w/d)
Ihre Aufgaben
✓  Eigenständige Montage von Forst-Spezialmaschinen, inklusive Baugruppen-

vormontage, Endmontage
✓  Prüfung der Montageinhalte auf Funktionsfähigkeit und Vollständigkeit
✓  Inbetriebnahme der Fahrzeuge

Ihr Profil
✓  Abgeschlossene Berufsausbildung zum Land-/Baumaschinen-/

Industrie mechaniker oder vergleichbar
✓  Freude an moderner, innovativer Technik
✓  Flexibel und teamfähig

HSM bietet Ihnen einen abwechslungsreichen und hochinteressanten Arbeitsplatz in 
einem dynamischen und motivierenden Umfeld sowie ein sehr gutes Arbeitsklima 
in einem modernen, innovativen Unternehmen. Erreichen Sie mit uns gemeinsame 
Ziele!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung online über 
das Karriereportal auf unserer Website. Wir freuen uns auf Sie!

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

Haushaltshilfe gesucht
Junge Familie aus Wolfegg sucht zeitnah kompetente Haushaltshilfe
für Grundreinigung & Raumpflege. 4-5 Std./Woche (werktags).
tagespflege@familie-jenke.de.

Gunther Bormann Sebastian Spähn

  
  

  
  
  

  
  



MIETGESUCHE Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG
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• Maler- und

Lackierarbeiten

• Ausführung von 

Kleinaufträgen

EDGAR STICHER
Malerfa

chbetrieb

Unter
halden 26

88267 Vogt

Tel. 0 75 27 / 954 112

PENSIONÄRSTREFFEN 
IN WEISSENAU /
GESELLIGER AUSTAUSCH UND 
KURZWEILIGES PROGRAMM 
Freitag, 7. Juli 2023
ab 11.30 bis 16.30 Uhr
Haus 37 (Alte Schwimmhalle)

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE 
EHEMALIGEN KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN
DER REGION RAVENSBURG-BODENSEE

MITTAGESSEN 
KAFFEE & KUCHEN

Beim anschließenden ZfP-Sommerfest können 
Sie gerne den Abend ausklingen lassen.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

19%
SPAREN

www.sl-insektenschutz.de - Tel. 07568/9608595

& SPAREN

Jetzt

AnFRAGEN!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Alleinstehende Frau, berufstätig, mit Festanstellung
sucht 2 Zi.-Whg mit Balkon oder Terrasse wäre schön. Im Raum
Vogt; Warmmiete max. 550,- €.
Chiffre Zuschriften an den Verlag Z001/9600

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


